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Liebe Leserinnen und Leser,

inhaLt2

mit der Verpflichtung im Gottesdienst 
hat die sechsjährige Legislaturpe-
riode des neuen Kirchenvorstandes 
begonnen. Drei Neue wurden in den 
Kirchenvorstand gewählt.  
Nach dem Umbau freuen sich schon 
alle darauf, neue Ideen umsetzen zu 
können. Wie lässt sich der neue Raum 
unter der Empore für Andachten und 
spirituelle Angebote nutzen? Kann 
man aus dem Jugendraum einen 
neuen Kommunikationsort machen? 
Wird die neue Eingangssituation an-
genommen und wie könnte man das 
neue Foyer gestalten?  
Andreas begleitet Sie wieder musika-
lisch an den Adventssonntagen um 
18 Uhr durch den Advent. Die Andreas 
Gospel Singers werden erst am 4. Ad-
vent ihr Konzert veranstalten. Am 2. 
Advent gibt es einen musikalischen 
Gottesdienst mit der Kantorei und 
dem neuen Chorleiter Christoph Gar-
be. Am 3. Advent konzertiert wie ge-
habt unser Bläserchor. 

Falls Sie Probleme haben, mit einem 
Menschen sprechen wollen oder Hilfe 
benötigen, sind wir für Sie da. Rufen 
Sie uns an und vereinbaren Sie ein Ge-
spräch mit meiner Frau (089 755 86 
23) oder mit mir (089 74 51 59 - 12). Für 
die soziale Beratung steht Ihnen jeden 
Dienstag von 9-10 Uhr Herr Thomas  
Fellinger vom ESD in der Andreaskirche 
zur Verfügung (bitte anmelden 089-
759 35 18). 

ihr Pfarrer Johannes Schuster



auf die Erde. Er will uns nahe sein, 
will uns trösten und Licht in die 
Dunkelheit der Welt bringen. Welch 
ein Geschenk!  

Auch wenn an Weihnachten nicht 
plötzlich alles gut ist und Kriege, 
Leid und alles Schlimme nicht ein-
fach verschwinden, so können wir 
doch einen Moment innehalten. 
Denn Gott schenkt uns mit seinem 
Kommen neue Hoffnung. In unend-
licher Liebe wendet er sich uns zu 
und nimmt alles auf sich, was uns 
belastet. 

Wir dürfen an Weihnachten all un-
sere Sorgen und Ängste in die Krip-
pe legen und einfach nur Gottes 
Kinder sein, uns angenommen und 
geborgen fühlen.  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
eine fröhliche, selige und gnaden-
bringende Weihnachtszeit!  

Ihre Vikarin  
Cordula Bürgers

GEistLichEs Wort 3

„o du fröhliche, o du selige, gna-
denbringende Weihnachtszeit“ 

Der Gottesdienst neigt sich dem 
Ende entgegen. Die Kirche ist bis 
auf den letzten Platz gefüllt. Er-
wartung liegt in der Luft. Kinder 
tippen unruhig mit den Fußspitzen 
gegen die Kirchenbank. Auch die 
Erwachsenen spüren es. Die ganze 
Luft riecht nach Heiligabend. Die 
Kerzen auf dem Altar und die Lich-
ter am riesigen Christbaum leuch-
ten und funkeln um die Wette. 
Dann erhebt sich alles zum Segen. 
Und schließlich kommt das letzte 
Lied. Die ganze Gemeinde stimmt 
aus voller Kehle ein in den Jubel: „O 
du fröhliche, o du selige, gnaden-
bringende Weihnachtszeit! Welt 
ging verloren, Christ ist geboren: 
Freue, freue dich, o Christenheit“.  

Das ist für mich immer der Mo-
ment, an dem ich es bis in die letz-
te Faser meines Wesens fühle: jetzt 
ist Weihnachten! Der Augenblick, 
in dem mich die Ungeheuerlichkeit 
der großen Botschaft vollkommen 
ergreift. Es ist wirklich wahr. Chris-
tus ist geboren! Gott kommt zu uns 

anGEdacht
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sie haben gewählt 
„Stimm für Kirche“, unter diesem Mot-
to fand am 20. Oktober die Kirchen-
vorstandswahl statt. 13 Männer und 
Frauen aus unserer Gemeinde bilden 
den neuen Kirchenvorstand und wer-
den den Kurs unserer Gemeinde in den 
nächsten Jahren maßgeblich mitbe-
stimmen. Dies wird umso leichter ge-
lingen, wenn der Kirchenvorstand sich 
durch die übrigen Gemeindemitglieder 
unterstützt und getragen weiß. Unter-
stützen Sie den neuen Kirchenvorstand 
durch Ihre Fürbitte!  

In unserer Gemeinde wurden die fol-
genden Frauen und Männer in den neu-
en Kirchenvorstand gewählt und beru-

fen (in alphabetischer Reihenfolge): 

Frau Aenne Barnard 

Frau Heike Czibulinski 

Frau Elke Ganzenmüller 

Herr Thomas Kodytek 

Herr Bernhard Meyer 

Herr Frank Nolting 

Frau Tina Rupp 

Herr Frank Salziger 

Herr Helmut Schleicher 

Frau Eva Stricker 

Zu Ersatzleuten wurden die folgenden 
Frauen und Männer gewählt (in alpha-
betischer Reihenfolge): 

Frau Ulrike Hohenberger 

Herr Dr. Nikolaus Rauch 

Frau Astrid Wallner 

Der Vertrauensausschuss unter dem 
Vorsitz von Pfarrer Johannes Schuster 
dankt allen Wählerinnen und Wählern 
für ihre Beteiligung an der Wahl. Mit ei-
ner Wahlbeteiligung von 17,1 % liegen 
wir deutlich über dem Durchschnitt von 
15,1 % im Prodekanat München-Süd. 
Besonderer Dank gebührt den Frau-
en und Männern, die bereit waren, als 
Kandidatinnen und Kandidaten mit ih-
rer Person für unsere Andreaskirche in 
der Öffentlichkeit einzutreten. 

Kirchenvorstandswahl 2024
Ev.-Luth. Kirche in Bayern

stimmfürkirche.de

Stimm 
für Kirche

Stimm 
für 
Teamwork

über 139.000 Ehrenamtliche in  
der evangelischen Kirche in Bayern 
Kirche im Dorf, in der Stadt
und in der Welt
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Gemeinde fair und nachhaltig
Seit Oktober dürfen wir uns „Gemeinde: 
Fair und nachhaltig“ nennen. Die Mis-
sion EineWelt, das Zentrum für Part-
nerschaft, Entwicklung und Mission 
der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 

Bayern (mission-einewelt.de) würdigt 
damit den Einsatz unserer Gemeinde – 
in unterschiedlichen Gruppen und Krei-
sen – für fairen Handel, weltweite Be-
ziehungen und Umweltverantwortung.

Vorankündigung: In der Reihe „Gott und die Welt“

Die Welt durch Facettenaugen am 24.03.2025 um 19:30 Uhr

Sie krabbeln, summen und surren, lieben das Licht und bunte Blüten. Und sie 
sind in großer Gefahr. „Gott und die Welt“ und der Umweltkreis laden dazu ein, 
die Welt einmal aus sechsbeiniger Perspektive durch Facettenaugen zu betrach-
ten. Wir freuen uns auf angeregte Diskussionen.
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Ökumene aktiv 
Wir freuen uns über die lebendige 
Gemeinschaft mit den katholischen 
Nachbargemeinden. Am 03. Oktober 
konnten wir einen schönen ökumeni-
schen Gottesdienst in Heilig Kreuz fei-
ern mit anschließender Kirchenführung 
und Frühschoppen im Alten Wirt. Am 
16.10. trafen sich der Kirchenvorstand 
der Andreasgemeinde und der Pfarr-
gemeinderat von St. Matthias zu einer 
gemeinsamen Sitzung und Planung 
der Aktivitäten im Jahr 2025. Und am 
19.10. fand bei herrlichem Herbstwet-

ter der jährliche ökumenische Wald-
gang mit der St. Nikolausgemeinde in 
Neuried statt.  

Für 2025 sind geplant:  

Adventsbetthupferl in St. Matthias am 
Dienstag und in Andreas am Freitag  
Kinderbibeltag in Wiederkunft des 
Herrn am 22.03.2025  
Sommerfest am 6. Juli in der 
Andreaskirche 
Berggottesdienst am 20.09.2025 

herzliche Einladung zu den fastenpredigten 
Wir wollen mit drei sehr interessanten Predigern „über den eigenen Tellerrand 
schauen“.  

16.03.2025 St. Matthias 17 Uhr 
Oberkirchenrat i.R Michael Martin 
war 20 Jahre lang Leiter der Abtei-
lung „Ökumene und Kirchliches Le-
ben“ der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern. Der Ökumene-Ex-
perte ist weltweit bestens vernetzt. 
Die Evangelisch-Lutherische Kirche 
in Ungarn hat ihm - erstmals einen 
Nicht-Ungarn - den renommierten 
Lajos-Ordass-Preis verliehen. 

23.03.2025 Andreaskirche 17 Uhr 
Der Steyler Missionar Pater Al-
tus stammt aus Indonesien und 
ist Doktorand (Forschungsprojekt: 
„Theologie der Religionen“) an der 
Münchner Ludwig-Maximilians-Uni-
versität. Die Steyler Missionare sind 

eine weltweit tätige katholische Or-
densgemeinschaft. Über 6.000 Pat-
res und Brüder sind in über 80 Län-
dern tätig. 

30.03.2025 St. Matthias 17 Uhr 
Pfarrer Josef Konitzer – Blick ins un-
endliche Universum  
Pfarrer Josef Konitzer hat Moleku-
largenetik, Philosophie und Theolo-
gie studiert. Über 20 Jahre lang war 
er als Lehrer tätig, bevor er dann im 
September 2012 als Pfarrer in den 
Pfarrverband Zugspitze in Garmisch 
wechselte. Für ihn ergibt es einen 
tieferen Sinn, die naturwissen-
schaftliche mit der geisteswissen-
schaftlichen Erkenntnis und Diszip-
lin wie Philosophie und Theologie zu 
verbinden. 
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Der Senioren-Gesprächskreis trifft 
sich monatlich, in der Regel am letz-
ten Montag im Monat von 15 Uhr bis 
16:30 Uhr. 
Die nächsten Termine:

25.11. zum Thema „Rund um die Bibel“ 
mit Pfr. Johannes Schuster

20.01. zum Thema „Kirchen der Refor-
mation“ mit Pfr.in Kemnade-Schuster

24.02. zum Thema „Dietrich Bonhoef-

sEniorEn

andreascafé
Gemeinsam feiern mit Kaffee und Ku-
chen – viermal im Jahr laden wir die 
Geburtstagskinder, die in den letzten 
Monaten ihren 70. Geburtsag gefeiert 
haben, ein. Die Einladungen werden 
mit den Geburtstagskarten gemeinsam 
verschickt. Bitte melden Sie sich im 
Pfarramt an, damit wir planen können! 

Gesprächskreis Windmühle
fer“ mit Pfr.in Kem-
nade-Schuster 
31.03. zum Thema 
“Kirche neu den-
ken - Zur Zukunft 
unseres kulturellen 
Erbes” mit Pfr. Johan-
nes Schuster
Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden! 

besuchsdienst-
kreis
In unserer Kirchengemeinde werden 
alle Gemeindeglieder ab dem 85. Ge-
burtstag besucht. Das waren in diesem 
Jahr 388 Menschen. Nach Kapazität 
werden auch Gemeindeglieder ab dem 
80. Geburtstag besucht. Ein herzliches 
Dankeschön an die neun Mitarbeiten-
den des Besuchsdienstkreises.  

Gottesdienste in 
seniorenheimen
Monatlich feiern wir vormittags um 10 
Uhr Gottesdienste in den drei Senio-
renheimen. 

Die nächsten Termine:

In Marie Anne Clauss:
11.12.; 08.01.; 12.02.; 12.03.; 09.04.
In St. Elisabeth:
18.12.; 15.01.; 19.02.; 19.03.; 16.04.

In St. Antonius: 
23.12. (um 15 Uhr mit Krippenspiel); 
16.01.; 20.02.; 20.03.; 17.04. 
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advents- 
betthupferl
Das Adventsbetthupferl findet in diesem 
Jahr dreimal statt: jeweils an den Freita-
gen vor den Adventssonntagen (also am 
6., 13. und 20. Dezember) immer um 17 
Uhr am Platz vor der Andreaskirche.
Eine Geschichte, ein Lied, ein Gebet und 
ein kleines Betthupferl gehören wie im-
mer dazu. 
Lass Dich überraschen und komm vorbei!

KindEr Und faMiLiE

aus der arbeit mit Kindern  
und familien
Kennen Sie schon unseren Famili-
en-Newsletter? Wenn Sie per E-Mail über 
die Familienangebote der Andreaskir-
che informiert werden möchten, tragen 
Sie Ihre Mail-Adresse bitte auf unserer 
Website www.ev-andreasgemeinde.de 
unter Kinder, Jugend und Familien in den 
Familienverteiler ein. Selbstverständlich 
geben wir Ihre Mail-Adresse nicht weiter.

Kindergottes-
dienst
Unsere Kindergottesdienste finden am 
2. und 4. Sonntag im Monat parallel 
zum Hauptgottesdienst statt. Weil am 
2. Sonntag im Monat der Hauptgottes-
dienst meist abends um 18 Uhr gefeiert 
wird, schließen wir uns dem an mit un-
serem Angebot „KiGo, Mond und Sterne“. 
Kinder jeden Alters sind herzlich einge-
laden, auch jüngere Eltern sind willkom-
men. Über Unterstützung im KiGoteam 
freuen wir uns sehr. 

Krippenspiel
Natürlich gibt es auch in diesem Jahr 
wieder am 24.12. um 15 Uhr einen großen 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel. 
Das ist wie immer ein großes Highlight. 
Die Proben sind bereits in vollem Gang. 
Am 14./15.12. gibt es wieder die legen-
däre Krippenspiel-Übernachtungsparty 

mit Pizza, Film, Disco und Schlaflager im 
Gemeindesaal. Die Generalprobe ist am 
23.12. um 15 Uhr im Seniorenheim St. 
Antonius. 
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Kinderchor
Unser Kinderchor wird am Heiligen 
Abend im Familiengottesdienst wieder 
für die musikalische Gestaltung sorgen. 
Fröhlich, mitreißend, lebendig – so macht 
Singen Spaß. Der Kinderchor probt jeden 
Freitag um 16 Uhr im Gemeindesaal. 
Neue Stimmen sind willkommen! 

KonfiKids
Auch im kommenden Jahr laden wir alle 
Drittklässler ein, bei den KonfiKids mit-
zumachen. Wir starten mit einer Kirchen-

rallye in der dunklen Kirche am Freitag, 
dem 14.2. An vier Samstagen beschäf-
tigen wir uns mit Themen, die den Kin-
dern am Herzen liegen. Die Termine sind: 
22.2., 29.3., 24.5. und 28.6. jeweils von 9 
Uhr bis 12:30 Uhr. Außerdem feiern wir 
begleitend zwei Familiengottesdienste 
am 23.2. zum Beginn des Kurses und am 
29.6. zum Abschluss mit anschließendem 
Fest für die Familien. Wir freuen uns auf 
viele interessierte Kinder! 

Ökumenischer 
Kinderbibeltag
Er hat schon Tradition – der ökumeni-
sche Kinderbibeltag in Wiederkunft des 
Herrn. Der Nächste ist bereits in Planung. 
Am Samstag, dem 22. März 2025, wird 
wieder gespielt, gebastelt, gebacken und 
vieles mehr. Anmeldungen ab Februar im 
Pfarramt der Andreaskirche.
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Im September stellten sich im Gottes-
dienst 33 Konfis der Gemeinde vor. Mit 
dabei, ihre frisch gebastelten Konfi-
kerzen. Seither treffen sie sich in zwei 
Gruppen mittwochs bzw. donnerstags 
zum Konfikurs unter der Leitung von 
Pfarrerin Ortrun Kemnade-Schuster und 
Vikarin Cordula Bürgers. Im Oktober 

Konfiarbeit aktuell  

stand die Beschäftigung mit Umwelt 
und Klimawandel im Mittelpunkt. Ganz 
praktisch rückten die Konfis mit Müll-
zangen aus und sammelten eimerweise 
Müll rund um die Andreaskirche ein. Im 
November standen dann Toleranz gegen-
über Fremden und Krieg und Frieden auf 
dem Programm. Ein Highlight war der 
gemeinsame Ausflug zur Gedenkstätte in 
Dachau mit jugendgemäßer Führung und 
gemeinsamem Friedensgebet mit an-
deren Münchner Konfigruppen und der 
Evangelischen Jugend München.

weitere infos und neuigkeiten:
ev-andreasgemeinde.de und bei instagram: andreaskirche_muenchen
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Jugendarbeit 
Auch in diesem Jahr gab es das tradi-
tionelle Lutherfeuer mit Stockbrot im 
Kirchgarten. Statt einer Halloween-Party 
am Reformationstag hat die Jugend das 
Lutherfeuer eingeführt. Eine sehr gute 
Idee. 
Die nächsten größeren Events mit An-
meldung: 
Freitag 29.11. ab 18:30 Uhr  
Plätzchen backen (Teig mitbringen)  
Freitag 29.11. um 19:30 Uhr  
Vortreffen für die Wichtelaktion. Man 

zieht den Namen, dem man dann wich-
telt. 
Freitag, 13.12.2024 ab 18:30 Uhr 
Wichtelaktion mit Punsch und Plätzchen. 
Das eingepackte Geschenk ist mit dem 
zugelosten Namen versehen und kommt 
in den Sack vom Weihnachtsmann. 
Geplant ist eine Filmnacht Anfang des 
Jahres, wenn die Bauarbeiten abge-
schlossen sind. Wir schauen uns Filme an 
bis der letzte eingeschlafen ist. 
 

Alle Informationen und weitere Veranstaltungen der Jugend laufen über eine 
WhatsApp-Gruppe. Melde dich mit deiner Handynummer bei Pfarrer Schuster 
(0151 21276599) und schon bist du über alles informiert.  

Zum Erntedank eine festlich geschmückte Kirche. Herzlichen Dank an unseren Mesner, 
Stipo Martinovic.
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Seit September bietet der ESD allgemeine 
Sozialberatung auch in den Räumen der 
Andreaskirche an. Die Beratung findet 
immer am Dienstagvormittag von 9-12 
Uhr statt.  

Dort gibt es Unterstützung bei der An-
tragstellung z. B.  auf Bürgergeld, Grund-
sicherung, Wohngeld und gegebenenfalls 
auch Stiftungsmittelanträge. Oft öffnen 
sich im Beratungsgespräch komplexe Zu-
sammenhänge und Sachverhalte. Dann 
ist es der Job der KASA, etwas mehr 
Licht ins Dunkel zu bringen und an einer 
schrittweisen Abarbeitung der Probleme 
mitzuwirken. Manchmal reicht Klienten 
auch schon ein Gespräch zur besseren 
Einordnung der eigenen Lebensthemen 
und der aktuellen Situation.  

Bislang kamen zur Beratung in die 

Kirchliche allgemeine  
sozialberatung (Kasa)- jetzt auch 
in der andreaskirche 

Andreaskirche zu wenige Personen. Es 
muss sich in den kommenden Mona-
ten zeigen, ob dieses zusätzliche Be-
ratungsangebot dauerhaft aufrechter-
halten werden kann. Thomas Fellinger, 
vom ESD, als Sozialberater vor Ort und 
Pfarrer Schuster versuchen deshalb im 
Januar 2025 einen Neustart mit breit 
gestreuter Information im Quartier rund 
um die Andreaskirche. Für die neue Bera-
tungsstaffel sind folgende Termine ein-
geplant: 7.1.2025, 14.1.2025, 21.1.2025 
und 28.1.2025. Am Ende dieser Staffel 
erfolgt bei ausreichender Resonanz eine 
Fortsetzung des Angebotes. 

Wer sich zu einem Beratungsgespräch 
vorab anmelden möchte, kann das unter 
sozialberatung@esd-m-fuerstenried.de 
oder Tel.: 089 759 35 18 gerne tun. An-
gemeldete Personen werden immer vor-
rangig beraten!  
 

RAT UND TAT IN  
SCHWIERIGEN ZEITEN
Die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit (KASA) ist  
ein niederschwelliges Angebot der Diakonie im  
Dekanatsbezirk München für Menschen in Not.

Wir sind da
 für Menschen, die Hilfe suchen, aber noch nicht  
wissen, wo sie diese finden können.

Wir beraten Sie in
 — persönlichen
 — sozialen
 — sozialrechtlichen 
 — finanziellen Angelegenheiten. 

Unsere Beratung ist kostenlos und unabhängig von 
Alter, Konfession und Nationalität.  
Wir unterliegen der Schweigepflicht.

KIRCHLICHE ALLGEMEINE  
SOZIALARBEIT (KASA) 
Wir informieren Sie über

 — gesetzliche Ansprüche und Sozialleistungen
 — soziale Dienste und Angebote
 — Selbsthilfegruppen.

Wir unterstützen Sie dabei
 —  Probleme im Umgang mit Ämtern  
und Behörden zu lösen

 — Anträge zu stellen
 — Ihre Ansprüche durchzusetzen
 — praktische Hilfen zu organisieren
 — eine Selbsthilfegruppe zu finden oder aufzubauen.

Wir vermitteln Sie an
 — spezialisierte Beratungsstellen
 — mobile Dienste
 — Pflege-, Kur- und Freizeiteinrichtungen.

Bezirksstelle
München
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soziale beratung jetzt auch in der andreaskirche
Jeden dienstag von 9 -10 Uhr - bitte anmelden unter tel.: 089 759 35 18
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sonntaG, 1. dEzEMbEr 2024 

1. Advent 
10:00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
und Bläserchor 
Vikarin Cordula Bürgers  
anschließend: Eine-Welt-Verkauf 
10:00 Uhr: Kindergottesdienst  
mit Krippenspielprobe 

sonntaG, 8. dEzEMbEr 2024 

2. Advent 
18:00 Uhr: Musik-Gottesdienst 
mit Kantorei 
Pfarrer Johannes Schuster 
18:00 Uhr: Kindergottesdienst  
mit Krippenspielprobe 

sonntaG, 15. dEzEMbEr 2024 

3. Advent 
10:00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl  
Prädikant Christian Schwarz 
18:00 Uhr: Advents-/ 
Weihnachtskonzert des  
Bläserchores der Andreaskiche 

sonntaG, 22. dEzEMbEr 2024 

4. Advent 
10:00 Uhr: Sing-Gottesdienst  
für Groß und Klein 
Pfarrerin Ortrun Kemnade-Schuster 
anschließend Kirchentreff mit  
Christbaumschmücken und  
Krippe aufbauen – helfende Hände  
sind herzlich willkommen 

18:00 Uhr: Adventskonzert der 
Andreas-Gospel-Singers 

diEnstaG, 24. dEzEMbEr 2024 

Heilig Abend 
15:00 Uhr: Familienweihnacht  
mit Krippenspiel und Kinderchor, 
Andreaskirche 
Pfarrerin Ortrun  
Kemnade-Schuster  
17:00 Uhr: Christvesper mit Kantorei 
Vikarin Cordula Bürgers  
23:00 Uhr: Christmette mit Bläseren-
semble
Pfarrer Johannes Schuster 

MittWoch, 25. dEzEMbEr 2024 

1. Weihnachtstag 
10:00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrerin Ortrun Kemnade-Schuster 

donnErstaG, 26. dEzEMbEr 2024 

2. Weihnachtstag 
10:00 Uhr: regionaler Gottesdienst in 
der Apostelkirche Solln mit  
Quempas-Singen 
Pfarrerin Christine Glaser 

 sonntaG, 29. dEzEMbEr 2024 

10:00 Uhr: Gottesdienst  
Pfarrerin Ortrun Kemnade-Schuster 

GottEsdiEnstE

Gottesdienste dez. 24 - ostern 25
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sonntaG, 26. JanUar 2025 

10:00 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrerin Ortrun Kemnade-Schuster 
10:00 Uhr: Kindergottesdienst 
Anschließend Kirchentreff 

sonntaG, 2.fEbrUar 2025 

18:00 Uhr: Examensgottesdienst 
Vikarin Cordula Bürgers 
Anschließend Eine-Welt-Verkauf 

sonntaG, 9. fEbrUar 2025 

10:00 Uhr: Gottesdienst mit  
Abendmahl und Bläserchor 
Pfarrer Johannes Schuster 
10:00 Uhr: Kindergottesdienst 

sonntaG, 16. fEbrUar 2025 

10:00 Uhr: Segnungs-Gottesdienst für 
Verliebte, Verlobte und Verheiratete 
Pfarrer Johannes Schuster 

sonntaG, 23. fEbrUar 2025 

10:00 Uhr: Familiengottesdienst  
mit Kinderchor 
Pfarrerin Ortrun Kemnade- 
Schuster 
Anschließend Kirchentreff 

sonntaG, 2. März 2025 

10:00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
und Kantorei 
Prädikantin Ulrike Jendis 
Anschließend Eine-Welt-Verkauf 

diEnstaG, 31.dEzEMbEr 2024  

Altjahresabend
18:00 Uhr: Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl 
Pfarrer Johannes Schuster 

MittWoch, 1. JanUar 2025 

Neujahr 
17:00 Uhr: regionaler Gottesdienst in 
der Jakobuskirche Pullach 
Pfarrer Martin Zöbeley 

sonntaG, 05. JanUar 2025 

10:00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
Vikarin Cordula Bürgers 
Anschließend Eine-Welt-Verkauf 

MontaG, 6. JanUar 2025 

17:00 Uhr: Taizé-Gebet in der 
Andreaskirche 
Thomas Kodytek 

sonntaG, 12. JanUar 2025 

18:00 Uhr: Andreaskirche  
mit Chörle  
Pfarrerin Ortrun Kemnade- 
Schuster 
18:00 Uhr: KiGo Mond und Sterne 

sonntaG, 19. JanUar 2025 

10:00 Uhr: Gottesdienst mit  
Abendmahl und Bläserchor 
Pfarrer Johannes Schuster 

GottEsdiEnstE
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sonntaG, 9. März 2025 

18:00 Uhr: Gottesdienst 
Prädikantin Rebecca Helmes 
18:00 Uhr: KiGo Mond und Sterne 

sonntaG, 16. März 2025 

10:00 Uhr: Gottesdienst mit  
Abendmahl und Bläserchor
Prädikant Christian Schwarz 
Anschließend Kirchentreff 

sonntaG, 23. März 2025 

10:00 Uhr: Gottesdienst 
Vikarin Cordula Bürgers 
10:00 Uhr: Kindergottesdienst  

sonntaG, 30. März 2025 

10:00 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Ortrun Kemnade-Schuster

sonntaG, 6. aPriL 2025 

10:00 Uhr: Gottesdienst mit  
Abendmahl und Bläserchor 
Pfarrer Johannes Schuster 
Anschließend Kirchentreff
und Eine-Welt-Verkauf 

sonntaG, 13. aPriL 2025 

18:00 Uhr: Gottesdienst  
Pfarrer Johannes Schuster  
18:00 Uhr KiGo Mond und Sterne  

donnErstaG, 17. aPriL 2025 

Gründonnerstag 
18:00 Uhr: Gottesdienst mit Tischabend-
mahl im Gemeindesaal, 
Vikarin Cordula Bürgers  

frEitaG, 18. aPriL 2025 

Karfreitag 
10:00 Uhr: Gottesdienst mit Beichte, 
Abendmahl und Kantorei
Pfarrerin Ortrun Kemnade-Schuster 

sonntaG, 20. aPriL 2025 

Ostersonntag 
5:30 Uhr: Osternacht mit Abendmahl 
Vikarin Cordula Bürgers 
Anschließend Osterfrühstück 
10:00 Uhr: Festgottesdienst mit Abend-
mahl 
Pfarrer Johannes Schuster 

MontaG, 21. aPriL 2025 

Ostermontag 
10:00 Uhr: Regionaler Kantaten- 
gottesdienst in der Apostelkirche (Solln) 
Pfarrerin Christine Glaser 

sonntaG, 27. aPriL 2025 

10:00 Uhr: Gottesdienst  
Pfarrer Johannes Schuster 
10:00 Uhr: Kindergottesdienst 

sonntaG, 4. Mai 2025 

10:00 Uhr: Gottesdienst mit Beichte, 
Abendmahl
Vorstellung der Konfirmand*innen 
Pfarrerin Ortrun Kemnade-Schuster 
Anschließend Eine-Welt-Verkauf 
und Empfang für Konfimand*innen und 
Familien 

 

GottEsdiEnstE
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde München Andreaskirche

Gemeindearbeit der Andreaskirche
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Wie sie unserer andreaskirche 
Gutes tun können
Ohne Ihre Mitarbeit und finanzielle Un-
terstützung läuft nichts. Wenn Sie mit-
helfen wollen, melden Sie sich bitte im 
Pfarramt ( 74 51 59-0, 
pfarramt.andreaskirche.m@elkb.de. 

Besuchsdienst 
Der Zuspruch eines lieben Menschen tut 
uns allen gut. Wir suchen Mitglieder der 
Andreasgemeinde, die im Besuchsdienst-
kreis mitarbeiten wollen. Weitere Infor-
mationen bekommen Sie bei Herrn Man-

fred Timmer, ( 75 33 44, matimue@
freenet.de.  

Erbschaften, Testamente und Ver-
mächtnisse 
Ihr Geschenk für die nächste Generation: 
Lenken Sie Testamente und Vermächtnis-
se an unsere Andreaskirche.
Gerne berät Sie Pfarrer Johannes Schus-
ter ( 74 51 59 12,  
johannes.schuster@elkb.de.
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neues von der baustelle 

KirchEnUMbaU

Der Raum unter der Empore in der Kirche 
wird mit einer Stahl-Glas-Konstruktion 
abgetrennt. Die so entstandene Winter-
kirche kann für kleine Andachten und 
Gottesdienstfeiern genutzt werden. Die-
ser Raum lässt sich besser beheizen als 
die große Kirche. Ein Fenster an der Nord-
seite wird eingebaut. 

Im Jugendraum wird die Treppe entfernt. 
Die obere Empore wird abgekoffert und 
als Abstellraum für die Kirche genutzt. 
Unten entsteht ein schöner größerer 
Raum.  

Die Treppe hinauf in die Kirche in den 
ersten Stock wurde halbiert. So kann 
man direkt vom großen Kircheneingang 
in die Gemeinderäume und zum Aufzug 
gelangen. Mit einer Rampe vor dem Turm 
wird dieser Eingang auch barrierefrei 
sein.  

Die Fernwärmeversorgung durch die 
Stadtwerke München wird auf einen 
Wärmetauscher umgestellt. Bisher waren 
wir direkt an die Fernwärmeleitung an-
geschlossen, und es wurde 100 °C heißes 
Wasser mit über 15 Bar durch die Heizkör-
per gedrückt. Im Jahr 2017 war ein Ventil 
geplatzt, und wir hatten einen Schaden 
von 55.000 €. Ein Heizmobil überbrückt 
die Zeit der Montage, damit weiter ge-
heizt werden kann.  
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der Klang des blauen Landes
Neue Leitung der Kantorei

„Kreative, inspirierende Probe“ und „Ich 
finde gar keine Zeit mehr, während der 
Probe aufs Handy zu schauen“, sagen un-
sere Sänger*innen. Und auch: „Ich gehe 
immer beschwingt nach Hause.“ Seit 
September leitet Christoph Garbe die 
Kantorei und beantwortet gerne ein paar 
Fragen:

Während unserer Proben haben Sie of-
fensichtlich immer eine genaue Vorstel-
lung von einem bestimmten Klang, den 
Sie erreichen wollen. Wie würden Sie die-
sen Klang malen?

C.G.: Spannende Frage. Gerade in der 
Kirchenmusik geht es ja darum, auch das 
auszudrücken, was sich nicht in Worte 
fassen lässt. Genauso in der Kunst. Der 
Maler Wassily Kandinsky hat zum Beispiel 
über die Farbe Blau gesagt: „Je tiefer das 
Blau wird, desto mehr ruft es den Men-
schen in das Unendliche, weckt in ihm 
die Sehnsucht nach Reinem und schließ-
lich Übersinnlichem. Es ist die Farbe des 
Himmels, so wie wir ihn uns vorstellen 
bei dem Klange des Wortes Himmel“. Das 
spricht mich sehr an, vielleicht, weil ich 
im „Blauen Land“, in Murnau, großge-
worden bin. Auch Bilder wie „Gazellen“ 
oder „Das blaue Lamm“ des späten Franz 
Marc sind für mich wie Musik. Ich sehe 
dort viele kräftige Farben, verbunden in 
einer fantastischen Linienführung, alles 
ist in Bewegung wie Klänge, die ineinan-
der übergehen.

Welche (eine) Stimmübung würden Sie 
uns zur täglichen Routine empfehlen?

C.G.: Mmmmbbbhuuuooaaaaa!

Welche Eigenschaften sollte jemand ha-
ben, der bei uns mitsingen möchte?

C.G.: Ich freue mich über jede und jeden, 
egal, ob jemand bereits sehr gut singen 
kann oder noch ganz am Anfang steht. 
Es ist ja Teil meiner Aufgabe, zu vermit-
teln, wie man beim Singen besser wird. 
Das gelingt, wenn Neugier, Offenheit und 
Veränderungsbereitschaft mitgebracht 
werden. Denn das Chorerlebnis, weit 
über die eigene Stimme hinaus, stellt 
sich erst dann ein, wenn Chormitglieder 
klang lich und musikalisch immer wieder 
neu flexibel aufeinander reagieren.

Christoph Garbe, großgeworden in Mur-
nau am Staffelsee, unterrichtet an der 
Berufsfachschule für Musik in Krumbach 
und singt als Solist und Ensemblemitglied 
in verschiedenen Projekten. Seit vielen 
Jahren leitet er verschiedene Chöre im Be-
reich der klassischen und zeitgenössischen 
Musik, vom A-Cappella-Repertoire bis hin 
zum Oratorium. www.klangsucher.de
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bläserchorkonzert in der  
andreas kirche am 3. advent 
Herzliche Einladung für Sonntagabend, 
15. Dezember 2024 um 18 Uhr 

In unserem Konzert zu Advent und Weih-
nacht wollen wir Sie auf die Advents- und 
kommende Weihnachtszeit einstimmen. 
Wir nehmen Sie mit auf eine musikali-
sche Reise durch Raum und Zeit, Musik 
aus fünf Jahrhunderten befindet sich im 
Gepäck. Wir reisen durch Italien mit der 
Renaissance-Musik von Giovanni Gabrie-
li (1557-1612, Venedig), von dem unsere 
ältesten Spielstücke stammen. 
Aus vielen Teilen Europas stammen ei-
nige unserer bekannten Advents- und 
Weihnachtslieder, die wir als varianten-
reiche Choralfantasien in traditionellen 
und modernen Bearbeitungen darbieten 
werden.  
Hier sind zeitgenössische Komponisten 
wie Burghard Schloemann (*1935 in Wit-
ten), Michael Schütz (*1963 in Karlsruhe), 

Christian Sprenger (*1976 in Marburg) 
zu hören, die musikalische Elemente aus 
vielen verschiedenen Richtungen (Klas-
sik, Pop, Swing, Funk) übernehmen und 
in ihre Kompositionen und Bearbeitun-
gen einbauen. 
Musikalischer Höhepunkt des Konzerts 
ist Jens Uhlenhoffs (*1987 in Emmen-
dingen am Kaiserstuhl) Bearbeitung von 
Anton Dvoraks 9. Sinfonie „Aus der Neu-
en Welt“. In Uhlenhoffs Suite für Blech-
bläserchor werden die bekannten Melo-
dien und Themenfragmente der Sinfonie 
zu Gehör gebracht, die Anton Dvorak 
(1841-1904) während seines dreijährigen 
USA-Aufenthalts (1892-1895), inspiriert 
durch harmonische und rhythmische Ei-
genheiten der authentischen Musik von 
Indianern und Farbigen, erschaffen hat 
und die uns allen so wohlbekannt sind.  
… aber hören Sie gerne selbst! 
Eintritt frei, Spenden erbeten
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irgendwas ist immer –  
Gospelkonzert am 4. advent 
Letztes Jahr Schneechaos und dieses 
Jahr die Baustelle der Andreaskirche, die 
bis zum ersten Advent nicht fertig wird. 
Darum musste der Gospelchor sein Ad-
ventskonzert auf den vierten Advent 
verschieben. Das Konzert findet also 
ausnahmsweise am 22. Dezember um 
18 Uhr in der Andreaskirche statt. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind wie immer 
gern gesehen. 

Darauf vorbereitet haben sich die 
Andreas Gospel Singers beim Chorwo-
chenende in Sankt Ottilien. Es wurde 
geübt, Texte gelernt und an den Fein-
heiten der Songs fürs Konzert gefeilt. 
Bei der Choreographie kam so mancher 
ins Schwitzen, aber Chorleiterin Kathrin 

Geyh schaffte es stets, mit Humor und 
Fingerspitzengefühl, alle zu motivieren. 
Wer einen Durchhänger hatte – der durf-
te sich ausruhen und nur zuhören. Und 
das alles schweißt die Chormitglieder en-
ger zusammen. 

Für einen ausgewogenen Chorklang 
sucht der Gospelchor Verstärkung in den 
Männerstimmen Bass und Tenor - egal ob 
durch Mann, Frau oder divers. Jeder der 
gerne diese Stimmlagen singt, ist herz-
lich willkommen. Bei Interesse bitte unter 
chor@andreasgospelsingers.de melden. 
Und wer noch am Überlegen ist, kommt 
am vierten Adventssonntag in das Kon-
zert der Andreas Gospel Singers, diesmal 
mit dem Motto „Joyful, Joyful“. 
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bestattet wurden

freud und Leid in unserer Gemeinde
Taufen, Trauungen, Bestattungen

Evangelischer friedhofsfahrdienst
Das evangelische Dekanat München 
bietet einen Friedhofsfahrdienst an. 
Das kostenlose Angebot richtet sich vor 
allem an ältere Menschen, die aus ge-
sundheitlichen oder finanziellen Grün-
den keine Möglichkeit mehr haben, das 
Grab verstorbener Angehöriger und 
Freunde in München zu besuchen. Eh-
renamtliche Helferinnen und Helfer 
holen Sie zu Hause ab, fahren Sie zum 
Friedhof, begleiten Sie zum Grab und 
bringen Sie auch wieder nach Hause. 
Unter der Telefonnummer 31 20 31 20 
kann man sich Montag bis Freitag von 
9 bis 19 Uhr anmelden.

Getauft wurden
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Exemplaren.

V.i.S.d.P.: 
Pfarrer Johannes Schuster 

Die nächste Ausgabe: Nr. 255
erscheint Anfang April 2025.

Redaktionsschluss: 21. Februar 2025
Wir freuen uns über Anregungen,
Kommentare, Leserbriefe, Bilder,
Artikel – bitte melden Sie Ihren Beitrag 
bis 14. Februar 2025 in der Redaktion an 
(übers Pfarramt oder o.g. E-Mail-Adresse). 
Redaktionelle Bearbeitung behalten wir 
uns vor.

Dieser Gemeindebrief wurde bei Offprint 
in M-Pasing gedruckt: auf 100 % Recy-
cling-Papier, mit CO2-Zertifizierung und 
kurzem Transportweg. 

In dieser Ausgabe befindet sich auf Seite 
16 ein Überweisungsträger für Spenden 
zugunsten der Gemeindearbeit in der 
Andreaskirche.
Wir danken herzlich für alle Gaben!

iMPrEssUM

Gruppen und 
Kreise in der  
andreaskirche
- Andreas Gospel Singers  
- Bläserchor - Kantorei - Kinderchor  
- LuganoLerchen  
- Instrumental-Ensemble - Tanzkreis
- Kinder, Jugend und Familie  
- KonfiKids und Konfirmanden - Jugend 
- Senioren - Gesprächskreis Windmühle 
- Besuchsdienst
- AK Umwelt - Malkreis - Hauskreis
- Gott und die Welt
- Ökumene - Meditation 
- Eine-Welt-Verkauf
- Kirchentreff

Informationen, „WAS findet WO statt?“ 
entnehmen Sie bitte der Website:  
www.ev-andreasgemeinde.de,  
dem Pfarramt: Tel. 745159 - 0 
pfarramt.andreaskirche.m@elkb.de 
oder dem Schaukasten am Turm der 
Andreaskirche.
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EvanG.-LUth. KirchEnGEMEindE
MünchEn-andrEasKirchE

Kirche, Gemeinderäume, Pfarramt
Walliser Straße 11,
81475 München (Fürstenried)
Tel. 74 51 59 - 0
pfarramt.andreaskirche.m@elkb.de
www.ev-andreasgemeinde.de

spenden- und Gemeindekonto
Konto Nr. 33669 – BLZ 701 694 66
IBAN: DE07 7016 9466 0000 0336 69
BIC: GENODEF1M03
Raiffeisenbank München-Süd eG

Pfarramt: 
Fr. Viehbeck / Hr. Jäger / Fr. Claus
Di 12-14 Uhr, Mi, Do, Fr 9-12 Uhr

PfarrtEaM
Pfarrer Johannes schuster
1. Pfarrstelle: Tel. 74 51 59 - 12,
johannes.schuster@elkb.de
Pfarrerin ortrun Kemnade-schuster
2. Pfarrstelle: Tel. 755 86 23,
ortrun.kemnade-schuster@elkb.de
vikarin cordula bürgers
Tel. 0172 37 89 403
cordula.buergers@elkb.de

MEsnEr
Stipo Martinovic,
Walliser Str. 11, Tel. 0157 71 255 341

KirchEnvorstand
Frank Salziger, Vertrauensmann
Tel. 0176 281 255 90
Elke Ganzenmüller, stellv. Vertr.frau
KirchEnPfLEGErin
Eva Stricker
Tel. 70 05 96 62

fürstEnriEdEr KonzErtE E.v.
c/o Andreaskirche
dr. Petra carl, Vorsitzende

sEELsorGE
In seelsorgerlichen Angelegenheiten, für
Taufen, Trauungen und Beerdigungen
wenden Sie sich bitte direkt an Ihren
Pfarrer / Ihre Pfarrerin oder nehmen Sie
Kontakt über das Pfarramt auf.

Die Evangelische Telefonseelsorge
erreichen Sie rund um die Uhr unter
Tel. 0800 111 0 111.

EvanGELischEr soziaLdiEnst e.v. 
(Esd) 
Walliser Str. 13, 81475 München  
(Fürstenried) Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 75 77 77, Fax 75 60 77
www.esd-m-fuerstenried.de
info@esd-m-fuerstenried.de
büro: Fr. Ikonomidis, Fr. Baumann
ambulanter Pflegedienst: fr. reichl
Walliser Str. 13, 81475 München,  089 / 75 
77 77, info@esd-m-fuerstenried.de
hausaufgabenhilfe Wallileo:
Fr. Ikonomidis
Walliser Str. 13, 81475 München,  089 / 75 
77 77, info@esd-m-fuerstenried.de
asz fürstenried
(alten- und service-zentrum):
Züricher Str. 80, Hr. Zieglmeier
Tel. 759 55 11, Fax 745 91 21
info@asz-fuerstenried.de
familienzentrum friedenskapelle:
Kemptener Straße 73, Hr. Fellinger
Tel. 089 759 35 18.
familienzentrum@esd-m-fuerstenried.de

KontaKt


